
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ali Al-Dailami, Zaklin Nastic,
Andrej Hunko und der Fraktion DIE LINKE.
– Drucksache 20/6808 –

Air Defender 2023 – Die Luftkriegsübung über Deutschland
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 20/6293)

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Es wird Bezug genommen auf die Antwort der Bundesregierung auf die Klei-
ne Anfrage auf Bundestagsdrucksache 20/6293. Aus der Antwort haben sich 
weitere Nachfragen ergeben. An der Luftkriegsübung Air Defender 23, 
welche vom 12. bis 24. Juni 2023 stattfinden wird, werden über 200 Kampf-
flugzeuge aus 23 Teilnehmerstaaten beteiligt sein. Darüber hinaus wird weite-
res militärisches Gerät nach Deutschland verbracht. Die Intention der Nachfra-
ge zur Kleinen Anfrage auf Bundestagsdrucksache 20/5897 ist es, im An-
schluss an die Antwort der Bundesregierung ein genaueres Bild zu erhalten, 
ob und in welchem Umfang auch Landstreitkräfte zur Unterstützung einge-
setzt werden und ob die zivile Luftfahrt von der Übung beeinträchtigt ist, so 
wie es Medienberichten zu entnehmen ist (www.berliner-zeitung.de/politik-ge
sellschaft/groesste-militaeruebung-seit-dem-kalten-krieg-air-defender-23-find
et-auch-in-berlin-und-brandenburg-statt-li.341507).

1. Sind an „Air Defender 23“ auch Landstreitkräfte der Teilnehmerstaaten 
beteiligt, die an Übungen der Luftstreitkräfte teilnehmen (bitte nach Land 
und Tätigkeit aufschlüsseln)?

2. Wie viele Luft- und andere Fahrzeuge sowie Soldatinnen und Soldaten 
werden nach Kenntnis der Bundesregierung im Rahmen der Übung Air 
Defender 23 in Ländern der NATO-Ostflanke im Einsatz sein (bitte nach 
entsendendem Land, nach Truppenstärke, Art und Anzahl der Luft- und/
oder anderen Fahrzeuge sowie Datum, Dauer des Aufenthalts und Zielland 
aufschlüsseln)?

3. In welchem Zeitraum findet die Rückverlegung der Luftfahrzeuge nach 
Abschluss der Übung statt (bitte nach Teilnehmerstaat, Typ und Datum 
aufschlüsseln), und ist es geplant, einzelne Luftfahrzeuge auch über den 
Zeitraum der Übung hinaus in Deutschland zu belassen?
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4. Wie viele Soldatinnen und Soldaten werden im Rahmen der Übung (auch 
kurzzeitig) über die deutschen Landesgrenzen hinaus im Einsatz sein (bitte 
nach entsendenden Nationen sowie Datum und Orte der konkreten Übung 
aufschlüsseln)?

5. Wie viele Soldatinnen und Soldaten werden die im Rahmen der Übung 
eingesetzten A400M verlegen (bitte nach Anzahl der jeweiligen Verlegun-
gen und Orte aufschlüsseln)?

6. Sind die beim Manöver Air Defender 23 eingesetzten TORNADO tech-
nisch befähigt zur Ausbringung der US-Bomben B 61-12?

Die Fragen 1 bis 6 werden zusammen beantwortet.
Die Antwort zu den Fragen 1 bis 6 kann in offener Form nicht erfolgen. Die 
Einstufung als Verschlusssache mit dem Geheimhaltungsgrad „VS – Nur für 
den Dienstgebrauch“ ist im vorliegenden Fall im Hinblick auf das Staatswohl 
erforderlich. Nach § 2 Absatz 2 Nummer 4 der Allgemeinen Verwaltungsvor-
schrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung, VSA) vom 
10. August 2018 sind Informationen, deren Kenntnisnahme durch Unbefugte 
für die Interessen der Bundesrepublik Deutschland oder eines ihrer Länder 
nachteilig sein kann, entsprechend einzustufen.
Die erbetenen Auskünfte sind geheimhaltungsbedürftig, weil sie deutliche 
Rückschlüsse zu eigenen militärischen Handlungs- und Verteidigungsfähigkei-
ten erlauben. Sie enthalten eine Fülle an sicherheitsrelevanten Angaben, deren 
Bekanntwerden für die Interessen der Bundesrepublik Deutschland und ihrer 
Verbündeten schädlich sein könnte.
Auf die als „VS – Nur für den Dienstgebrauch“ eingestufte Anlage* wird ver-
wiesen.

7. Wie viele zivile Flüge sind aufgrund von Sperrungen für den zivilen Luft-
verkehr beeinträchtigt (bitte nach Flughafen der betreffenden Fluglinien 
aufschlüsseln)?

Der EUROCONTROL Network Manager (NM) hat in Simulationen mögliche 
Auswirkungen der Übung Air Defender 2023 auf den zivilen Luftverkehr un-
tersucht, um im Vorfeld Maßnahmen wie zum Beispiel Umleitungen von Flü-
gen planen zu können. Das durch den NM genutzte Simulationstool kann dabei 
Auswirkungen der Übung im oberen Luftraum simulieren, aber nicht konkrete 
Auswirkungen auf einzelne Flughäfen.

* Das Bundesministerium der Verteidigung hat die Antwort als „VS – Nur für den Dienstgebrauch“ eingestuft. Die Ant-
wort ist im Parlamentssekretariat des Deutschen Bundestages hinterlegt und kann dort von Berechtigten eingesehen 
werden.
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